
 

 MITTRAGEN WEIL`S GUT TUT.
H O S P I Z -  U N D  PA L L I AT I V Z E N T R U M  H O R I Z O N T  –  S P E N D E N ,  S T I F T E N ,  Z E I T  S P E N D E N  –  H E L F E N :  D A N K E .

GEMEINSAM FÜR DIE GUTE SACHE.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Wir von Horizont haben eine gemeinsame Vision. Unser Ziel ist es, den 
Menschen im Landkreis Konstanz die bestmögliche Palliativversorgung 
zu ermöglichen. Wir sorgen dafür, dass eine achtsam zugewandte Be-
gleitung nicht nur die medizinisch-pflegerische Versorgung beinhaltet, 
sondern auch die psychosoziale Betreuung der Gäste und Angehörigen. 
»Es ist uns ein Anliegen, stets den Menschen als Ganzes im Blick zu 
haben und die Selbstbestimmung jedes Einzelnen bis zuletzt zu erhal-
ten«, erklärt Iris Eggensberger.

Um die Lebensqualität in den letzten Wochen und Monaten zu erhal-
ten, unterstützen die Palliative-Care-Fachkräfte die Hospizgäste mit 
schmerz- und symptomlindernde Therapie sowie mit umfassender Be-
gleitung durch verschiedenste Professionen. Die freie Wahl zwischen 
Rückzug und Gemeinschaft und der Mitwirkung und Entlastung bei 
den täglichen Verrichtungen im Hospiz hat dabei oberste Priorität. Wir 
möchten, dass die Gäste ihre verbleibende Lebenszeit für sich, aber 
auch für ihre Angehörigen und Freunde als lebenswert und menschlich 
gut begleitet wahrnehmen und erleben können. 
Im Hospiz Horizont werden neun Hospizgäste ein letztes Zuhause fin-
den. Neben den freundlich eingerichteten Einzelzimmern mit eigenem 
Bad gibt es großzügige Gemeinschaftsräumlichkeiten, ein Übernach-
tungszimmer für Angehörige und einen Raum der Stille. Der Raum der 
Stille dient als Rückzugsort sowie als Ort des Gedenkens und Besin-
nens für Angehörige, Hospizgäste und Mitarbeitende.

HELFEN AUCH SIE MIT.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
»Wir haben uns bewusst dazu entschieden, unser Hospiz in die Stadt zu 
holen, weil wir der Meinung sind, dass das Thema Sterben zum Leben 
dazu gehört. Und kaum irgendwo sonst pulsiert das Leben so wie in den 
Innenstädten«, erklärt Iris Eggensberger die Standortwahl. 
Mit dem Standort mitten in der Stadt von Singen ist die Erreichbarkeit für 
Hospizgäste, Angehörige und Mitarbeitende gegeben. Angehörige, die ei-
nen Hospizgast besuchen, haben es dadurch leicht, sich auch einmal eine 
Auszeit zu nehmen. Auch Hospiz-Gäste, die mobil sind, schätzen diese 
Möglichkeit der Teilhabe am gesellschaftlichen und kulturellen Leben.

Möchten auch Sie uns unterstützen? 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich bei uns zu engagieren.

Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit, Ihre Mithilfe und Ihre Spenden.

Vielen Dank!

Ihre Lisa Bammel – Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit
kommunikation@horizont-hospizzentrum.de
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LEBEN BIS ZULETZT.

DAS ÖKUMENISCHE HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM STELLT SICH 
UND DIE MENSCHEN HINTER DEM GROSSPROJEKT »HORIZONT« VOR 
Gemeinsam für die gute Sache: das ist unser Leitgedanke bei Horizont. 
Wir machen uns dafür stark, die Palliativversorgung im Landkreis Kons-
tanz weiter auszubauen und schwerkranken und sterbenden Menschen 
eine würdevolle letzte Lebensphase zu ermöglichen. Wir setzen uns 
dafür ein, die Lebensqualität der Menschen in der letzten Lebensphase 
bestmöglich zu erhalten.

Iris Eggensberger ist als Leiterin des Hos-
pizes Horizont und Ansprechpartnerin für 
die Bedürfnisse der Hospizgäste, die Sor-
gen der Angehörigen und die Zufriedenheit 
des Teams. Als Multiplikatorin versucht sie 
den Hospizgedanken in die Gesellschaft 
zu tragen und informiert und berät soziale 
Einrichtungen über die Hospiz- und Pallia-
tivversorgung. 

Die neue Stelle als Hospizleitung hat Iris Eggensberger im März 2019 
angetreten. Bereits 2016 hat sie die spezialisierte ambulante Palliativ-
versorgung Palliativ daheim aufgebaut und ist dort seither sowohl für die 
Koordination des Teams als auch selbst für die Versorgung der Palliativ-
patienten zuständig. Seit dem Beginn im November 2016 hat Palliativ da-
heim mehr als 250 Menschen in der letzten Lebensphase begleitet.


